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iVitV.5jbnnf verboten.l

Die Vermählungdes Sdilofzherrn land statt. Die verwitwete
'i.niti wohnte dem coluu* zuliebe der Trauung bei und hatte

r Braut ein prachtvollesPerlenhalsband geschickt, »velches
'-a als einzigen Schmuck trug. An der Horhzensseier teil zu

rinnen, lehnte , r̂nn von Bertvw jedoch in .'» »sicht aus ihren
-''enden Instand ab. Auch die übrigen Verwandtendes Urei
.ui beschränlt-.'it sich daraus, Präsente und Gliickwuusdilele

nme zu senden. An OJaflc» fehlte es lrohdctn nicht.
Der Kandadel ans der llmgebtmg des Schlosses, ferner i\orft«

i(or V!m;. viele Betannle und Iagügenvnen des szreiherrn jo-
mid) eine Anzahl junger Ossiziere fanden sich ein.
Aon Seite der Kissiam) waren ebenfalls Einladungenergan«
und nai; des anfänglichen Protestes Eberhards auch an ver

»dene ihrer Kollegntnen imb Kollegen. Anszcrdem sah man
••*or den Anwesetide» den Bruder der Braut, einen behäbigen,

len Oelanamen. dessen joviales gemütlichesWesen dazu bei
ig. jede Steifheit z'.l verbatnlenunb die fröhliche ücume zu er

.»heu.
Die Renvermühlteil traten eine Reise nach der Riviera an

> begaben sich ans Irmas Wunsch amt) und) Monte Earlo.
obr Erscheinenerregte überall Aussehen. Viele erkannten
i >rühmte Tragödin unb als sie durch die goldgligerndcn Spiel-
schtilten. hörte Berlow oft sagen: Du* Kissiann.
Koinin, wir wollen auch unser (>Jlü,t versuchen! flüsterte sie

> zu. Er lehnte ab, dock) sie beharrte init schinollendcrMiene:
Eberhard, sei dock) nicht fri)c*n wieder ein Pedant. Es wäre

lontisch. im Tempel FortiNws gewesen zu sein und keinen Eilt
gewagt zu haben. Mail 1,1116uns ja für ängstliche Spiel;-

,ier halten, die fürchten, das Geld zur Heimreise zu verlieren,
n hatte mich jo aus einen Arrsud; gefreut.

Aun denn, so opfere ein Häuschen Goldstücke!
Und Du?
.'ich begnüge mich niit der Rolle des Zuschauers. Mich inter

. rl es mehr, die Ph»ifiognoiniender (Gewinnenden unb Ber«
.:onben zu beobachteti.

Sie zuckle mit ben Schultern und nahm einen teeren Stiihl
Spieltisch ei».
Berlow sah es mit Unbehagen. Aber jej;t in den Flitter«
e» kannte itnb wollte er ihr lein Vergnügen verderben.

Bald bereute er aber dock), feine Erlaubnis gegeben zu haben,
denn Irina spielte mit einer Keidensrhasllichteit, deren Anblick
ihm peinlidi war. Das Rascheln der Banknoleit» das Klirren des
(äaides schien sie förmlich zu elelirisieren. 'Aus ihren Wangen
flackerte bald brennendes Rot, wie von, Widerschein einer jäh
einporloderndeit Flamme, luild deckte sie liefe Blasse und .zwischen
den Kippen wurden die fest ans einander gebissenen Zähne fidjt-
bar. Das gab dem schöneil Gesicht mitunter einen Ausdruck dämo¬
nischer Wildheit, wen» der Etoupier mit monotonem„Ke jeu est
saii" das aus den Rumtnern liegende Geld einslrich.

Bel low ging durd) die anderen Säle, wo ihn einige Herr,
schalten. deren Bekaninslhast man aus der Reise gemadit hatte, be»
ttrüfzte. _ . . . .

Als er .zurückkehrte, stand hinter ärmas Lltihl ein Herr. der
sich.zu ihr herabiteigte uno etwas zuslüsterte, woratis sie als 'Ant¬
wort ickdte. Dann legte er eine Bantnote ans die von ihr besegle
Run'.mer. Berlow -rkantne Wirogki).

Jehl sd)ien sich das Glück zu wenden. Der Eroupier konnte
einen größeren Gewinil vor Irnta hinschieben.

Sie waitdle sich mit fragender Bewegung an ihren Partner.
Hierauf liehen beide ihre verdoppeltenEinsätze stehen.

Das; Miszlrauenregle sidi wieder in Eberhards Seele. Er
meinte, eine nur ihm vernehmbareStimme hämisch fragen zu
hören:

Bist D» wirllich so harinlos. an ein zufälliges Zusant»t»en-
tresfen zu glauben/ Sollte das gemeiusame'Reiseziel »iid)t viel¬
mehr abgetarleteSache gewesen sein?

Bei biefem Gedankenstieg ihm das Blut wie eine siedende
Welle zu Kopf.

AbermalsHalle Ruminer M gewonnen. Ehe ein neues Spiel
begann, legte Eberhard, der sich den Ansdiein gab, Wirvgki) gar
nid,t zu bemerken, die Hand aus Irmas Sdniller und sagte mit
leisem, jedoch leinen Widerstandduldenden Ton:

Komm, wir gehen!
Das ist schade. Jehl wurde es erst hübsch und interessant,

flüsterte sie. stand aber bod, sofort aus und naht» Bcrkows Arm,
ahne pri) um das Geld, welches ihr Partner einftrid), 511 betüin
mern.

Od) werde mir gestalten, Ihnen morgeit ihr Eigentum̂ zu
übel bringen, gnädige Flau , sagte dieser, als man aus dein Saal
in den Park trat.

Es wird und) freuen, Sie '» sehen, erwiderte die Baronin.
Wir plaudern bnnu ein wenig von der Stunft. Ich habe viel über
Ihre Gastspiele in Wien und München gelesen und über die Tri
umphe, »velche Sie in diesen ansprndisvallenStädten feierten.

CM, [00 alle * friri)ic nichnerksm». 3ntcrc(flerc Ich mich dü(![ immer
noch lebhaft für die Knitst.

Dernl varnchinste Priesierin Sie waren.
Sie sdiwleg. Malt war am Ansgang ves Parkes angdangt.

und Wirogth verabschiedete ficch.
Irma reichte ihm die Hand, welche er küßte und nach Bet-

lows Meinung länger festhielt, als nötig war.
'Als sie die teppid)belegto Marmorncppe des von umen be

wohntelt Hotels hinaus stiegen, sprach Eberhard kein Wort. Er
war verslinnnt. , ^

Iit die elegant möblierte Mvlikiu.ng tretend, sagte cknna.
Wie schade, das; Du rnich,0 schnell von, grünen XIM) forh

riefst? Das Glück wendete sich mir eben zu. Wer we.s;, lch und
Horst hätten vielleicht die Bank gesprengt. . . . .

Unter den um den SpieltischBersanlmeltenüemertte ul) and)
sehr sragwiirdige Elemente Es geziemt sich nicht für Du* Frei
*rau vvn Berlow, zwiichen Dennen der Dcminionbezu pch.'n und
tiefe spielten sogar mit mehr Külte und Ruhe als Du. Zudem
and ich es sehr unpassend, das; Wirop.kn hinter Dunem « fahl
tand und mit Dir auf die gleiche Nummer setzte. Das lagt aus

zu gre-he Bertraulichleitschlicszen. — War dieses mir sehr ui» r°
wünschte Zusammenlresscn ein zufälliges?

Sellstverstündlich! ..
Er wohnte unserer Hochzeitsseier bei imb da tvare es m mag«

lid), das; Du gesprächsweise unseres 'Reisezieles erwähnt hattest.
Das habe ich nicht getan. Wie sprachen nur von München

und 'Wien, wo er sich für je zwei Gastspiele verp lichtet hatte.
Kann wait nicht ganz unerwartet irgendwo Bekannte tresscu?

Du scheinst freudig erregt. ^ _ .
Mir macht es immer Vergnügen, wenn ich in der «zremde

ein betamues Gesicht sehe. Ueberd'.es freute es mich, das; mein
beständiges Uitglück nn Spiel sich plötzlich wendete „

Als ob Dir nicht stets Geld genug zur Aerfügnng stände.
Meine Kasse ist doch die Deinige, und Du braud>ft mir aus ihr zu
lchöpfen. .. . .

Das weis; ich ja. Bernhard, nab Du hast Recht, m.ch töricht
und finb.fd) zu finden. Aber id) kann mich nun einmal so närrisch
über manches, was Dir gar nicht der Beachtung wert scheint»
freuen, und wenn mir etwas so imucrmutet zti,ulli. wie heute der
Gewilln. aus welchen id) nirijt mehr hasste, so bereitet mir das
mehr Bergnilgen, alt- meuu Id) mir in meine Geldlafsettezu grei«
seit bralirhe, um eine Rolle Geldes hcrvvrznzichen. Ick) mrf; um
etwas zu iampsen haben, dann ernst erscheint mir sein Besitz des
Erringens wert.

iFortselpmgfolgt.) _
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Übel - Wihniigs -Eiiricbtuggi ä staunend
Preisen!

Eichen Ilerrenziumier
mit - • und -Hür. Hibliothcken
von Mark 275 »—  läH

Moderne Schlafzimmer
Nussb. poliert, Kicbe und andern moderne
Holzarten, mit 2- und 3t (!i'igen Spiegel-
schranken und hoben Marmoraufeatzen,
von Mark 185 »~ t'iz 950.

Wohn- und Speisezimmer
von Mark ISO «— l'iä 120Ö* -”

IteUotelleu tu Holz und Ki -sen , Kiiidoirbetten , liahmen , t̂ut ratzen und Ncdcrbelten
Langjährige Garantie. — Lieferung auch nach auswärts frei.

Ferd.Marx Nacht., Wiesbaden,Kircbgasse 22

Komplette Küchen
2i>besonders aparte Modelle,
von Mark 55 »—  bis 350 *~

Nussb. Büfetts mit Kristallfacettenvergl.
von Mk. 100 .— an

„ Npiegclsclir .’lnhe „ „ 70 . -
, , BUchcrsGhrnRke „ „ r»N. -

KlefderschrUnke » " 10-
Nussbaum Sc’hreilitilsrhe *> n 32 . -

,, Ausziehtische „ „ 22 .—
Eichen Flnrtollvüco 15 . —
Clinlselonnucs n » 26 . - „
Flüscbsofus ,, 30 .- „
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weihe Blusen*weihe Kleider
moderne Schnitte und Garnierung

SOillllillilfii neue Aermelschnitteu.Garnierung1.88

SilltUllQI lehr elea.Machen«, u.  Seemen 7,50
mit farbigen Sti-kereipunkten. 8.78

gestickt, neueste Streublumenmust. 7.58

MüMöaeÄ̂ ûL"'""."'.". 4.855.75
flotte labefl. Formen

2758.50
4755.91
6.757.75
9.5«12.50
8.5010.75
9.5012.50
6.50 875

4505.75 618.7510.50

»OilflWItt relihgeflirft, ,:,e itmrd)fä|e10.76 101 22.51
■liltlMft hanboediifl,Tiini.meeoch Seihenftüeiel 2450 2975
MW«LLL"7V"' 27.50 851 LI
KkOMlkMIO«--..-.,.»[„[«,«, „2U 56.50151

i mit sarbigei
GarnierungMtm  farbiger Sticterei, eieg.

iveitzu. larbig, cleg. Blnieiisorme»

MM « 7"."°.25.00 29.50 55.00
kW«Wllk-WO«

weiße waschftoffe
ca. 70 cm breit . Meter 58ä 78,»95i

IßlfteS weiche Qualitäten, ca. 120 cm breit, Meter l . lfl 1 .88 1 86

»olle KM ,iir su,fcn unJÄ m.reit1.451.752.25
Kle^e aeloe «leg. Blusenstoff, ca. 121) cm breit1.55 1.85 8.45

ÄH ™ ent breit1.851 .85, ca. 120«u breit1.95 8 75

SJlee id)nmIem,bDrfi ‘e» a„ 6cci t88J5a.l51.68

fiic ftoftiime und Stöcke •* m • «
m. 11U cm breit, £ aJJ|j J .f J

ra. Boileu.Neige-

e« k« k
, 2.751.504.78 6J0

2.503.754.505.50
4052.252.753.754.505.75

”2""‘̂ .,1907.45 7J03.50

eLtreiiblumenmust
0ca. 12ii cm breit

ca. 121)
mbreit

. ca. 75 cm breit
lloor.ffigl. Qualität., ca. '.2ll cm breit1.762.262.905.26 Vmi» MAM ca. -SD cm breit

55 00 05 410 405
95 425 445

Moderne Weißwaren«vamen-handschche
etUettilntoen rm.» r«>, . 45 78 951.25

UDl) SD neue Normen, Hohlianm . . . 4ö 55 85 3,

SOlflien ble «rolie Mode, dir Jacke»» und Blulen . . . 85 75 55 3,

l9l ’ KR in ZuvfenmuU und» oiilt, mit elea. « tnmtieit 85 1.10 1.45

SlUlengarnltnren NUS Balift und VH«, eien Normen1.451.10 853,
ÄRRKR ÄkOkR au» !>!l», und Pikee, mil [voll. Siolikraaen. . 1.05 1.45

»RRO  MMIsse, .,. allen «reiieu . . . . 25 Z5 45 55 65 4

• durchbrochen, 2 Knupi . . , 55 48 65 j,

■weift und iarbia, Ichwarze Auinadi, 2 Nnovl. . 95

SOmtn ^ OROIlOmie fort) und beuaelb, 2 Druikkniiuse. . . . Paar 1.35

ÜÜllMMC weift durchbrochen, s »nops tan« . Paar 1.10

Ü0BD!l(lR| f weift durchbrochen, 12 Sftioci tan« . Paar 78 85 05 1.10

MüIislhUhk weifte Seide, Stebdcili», ,2  Knopf iana. Paar 1.00

lueiöe Seide, nlau, 10 Knopf lang. dopp. Bingertplucti . 2«9ß

WkMlkikll
Madapolam.
Madeira i,„m,t,.

. 4.»» Meier 75 a 1 .85

4.U»Meier 1 .60 2 .75
für Kombinationen und Röcke—

Me.er 85 1 .35 J .50

Manufaktur-
und ModehausM . Schneider Uirchgaffe

55-37.
Wiesbaden.
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Jeder Käufer einer
Einrichtung erhalt eine
mod. Waschgarnitur

is!gratis
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Die neuesten Ŝchuh-Moden JA

für Piinnstee und Sommer.
Heizende Modelle, aparte Karben, modernste und bequemste Formen, alle Grössen mul Weiten in allen
möglichen neuen Ledersorten und Ausführungen finden Sie bei mir und zwar vorn billigsten bi . zum feinsten
Genre . Ich führe Harren -« Humen - and Ktnrier -Mchalie and -Nllet > l in allen Preislagen und Arten.
Ausführungen in schwarz und braun Chromleder , boxealt , schwarz , gell»und braun, Chevrenu, schwarz , gelb,
braun, grau und beige, nelasc lielnen -Scl ’oh *- in Knopf, Schnür , Pumps, Spangen ; alle Sorten auch in

Lack vorhanden . Ich offeriere:

Weisse Schuhwaren
als besonders preiswert in neuen schönen Formen u. reichhaltiger

Auswahl

Halbsdinbe für Damen
in modern . Ausführung schon von

M
Mit. 4 an

Spangeasdmhi von Mk.

Kinder -Stiefel
schwarz mit und ohne Lack-
kappe kräftige Strapnziersticfcl
22—24 2ö—2« 27 UO 81- »5

J \ :> 2 »u | 6ü £&>
braun mit und ohne Lackkappe
in Hoxcalf und Chevrcau , Derby,

bequeme aparte Formen
besonders preiswert.

2|«0

sine Hauptpreislagen
Ifür Sdume nnil Stiefel

für Damen und Herren:

-j» g- 10»lr ir

r r 4™s* r r  8 :,°io:,.
2P 22 im. Fleck) 18 21

1 14& 1* 93' -P>
Knaben-n. IlläddienStielel

in den Preislagen von Mk.

Kinder StleleL reiz.Sachen, in schwarz
und braun , mit weissen Einsätzen . .

ll «illt **bwh <*
Lack, schwarz und braun,

die grosse Mode.
Spezialität : Fabrikate « Silvana “ . , ,Horndorf “ , . . Komnnwa “ . — Anerkannt erste deutsche Marken billigst,
Sandalen , Tarnxebabc , Nrbnlallefel , I .a *MnK«ennbr , 'l 'ennlmebabe , Ja |!<l- and Touristen « tlelnl.

Söhuhhaiis Sandei Wiesbaden

Nfhnhwaren
für extra starke und emp¬

findliche Küsse.

/ .atfHflefpl mit Riemen-
schnür ., äusserst bequem,
für korpulente Herren.

Itlarktstransc 22 , Telephon 1894. Kircbgasse 43 , Telephon 2194.

iuelerrtn
in reichhaltiger Auswahl, in modernen, soliden Stoffen

Mk . 24,- 29,- 34,- 39,- 44,- 49,- 54,- .59,- 64,- 69,- 75,- 79,-

Cutaway mit Weste- Hosen*Fantasiewesten- Paletots- Regen¬
mantel• Gummimäntel für Damen und Herren- Sportkleidung für
Damen und Herren- Sommerhleidung- Elegante

Brunn Wandt Wiesbaden
ItJUiP B I U l  M . Br W ü AA Ift Kirchgasse 56 Fernspr . 2093.

Biebrich-Mainzer Dampfschiffahrt flug. Waldmann.

Von Biebrich nach Mainz (ab Schios«)
(Bel achOntmWetter ev. ' ,stündlich.)

T,t , 10 ',, ' . N '/„ 12 '/, ' . 2. 3. 4, 5, b. 7. 8. 8'"
Von Mainz nach Biebrich t»b stadtball«)

(Bel«chflnemWetterev. '/,stUndllch.)
T .f, 10 '/„ II '/,' . 12 '/,, 2, 3, 4. 5, 6, 7. 8, 8«'

BelTagetllcht«i»Kalmtor-tlauptbahnhol6 Minuten«plter,
f Nm Sonn- and Pflrttniji. * Nlir be*»cliönemWetter.? ftis it Juni nur Sonnt««*.

(Wochentags bei schlcclitem Welfer eist ah 2 Uhr.)
Sondcr -Danipicr auf Rhein lind Main.

8'-ni, und Saison*Abonnement*. f’raifil«uter 30- 40 Pf«, (»er >00 Kllg.

tz.Donefter Sohn.

Iteeüei'vi und Kpaditloil. Hchli*pp»Uiilt«»hrt.
kt »,, Rotlfuhrwrrb. VtriolllMg, L«*ermi|t und Aurniraa«.

Bauöetoratfons-
Geschäft . ::::::::

Birbrid) a Nh., Dilthei^traße 9
Teleion K.H, - WcarHubet IHTti. 11

Auösiilirund otter borfptmrttmbftt Tüncher., Maler » und
Anstreichernrlieiten. Sldilder frfircibctt, Milbe! lackieren,
Trockenieaenfeurfitcr Wände, llebernadme non Etnck- und
Sabifcarbi'itot' . Vviwiiuie. rtrUr Vli'Mrmttt«. HoftintuoranftliUifie

Bettstoffe VONl ' .H Ml.

foiiU' Ictt mit .' dilautl)
von 1.25 Mk. an.Irrigatore

Sittels, Mtt >ßnfc Knieltions SütiUen.
ftavl Lauer, Mainzer Straße1.'

Immer »,zufrieden
sein nach Gebrauch von

.Pfeilrlng-Lanolin Cream
f  Dus Beste zur Hautpfflcoo . d

1.anolin -F.ibrilc Martinikrnfelric.

trfvIvM ! ‘ JNU

Cornelius Sohns » SS
rmuüeblt nch tu

Ausführung sämtlicher Zchlasserardeiten
foiuic fit Vlnforitmuinuub Viefcrima mm Waagen »t Gewichten
jeder Art . 2tevara »nr «t dertelhen prompt und VUlta
SelAitgedauie Te ; imalwaaaen von Ivo dt» 7r>oig Tragkraft.
fmoif liiimHdit* fl Wamum uub Weiutrtife tu jehcv praklisrtfen
^luvlubuiim tu » b«n t;!r !ch.- lSpetfeht Umt guMull*. / »»



Aussergewöhnlich vorteilhafte

Pfingst *Angebote
Hil dem heutigen Angebot bringen wir eine Menge Artikel für den Pfingslbedarf , weiche sich durch
unbedingt gute Qualität und Schönheit der Ausmusterung , sowie Echtheit der Farben auseeichnen.

Die Preise sind : .

ungewöhnlich billig angesefzf!
Jedes einzelne Stück ein besonders vorteilhafter Gelegenheitskauf.

Moderne Wasch -Stoffe
Mousselines

in prachtvoll - n Dessins

Crepono
IM nlleu modernen Furbni

Crepon ramage
IHin tilvuil misgemnstert

Crepe
diu niossi - Mode . . 1 .<

. 2 .1 a Crepon , bestickt
die grosse Mode . , . . . . . 1"

ii; Dolle , bestickt 0H>
03 , 1 120 breit , alle Farben . , , , , ~

. 88 a
Frolles

. . . rweiss und elegante Farben

05 Frotle 's 1«5
40, schwarz -weiss Karos . , . . . . *

Mille Fleurs
*h*r beliebteste Modeartikel, in wundervollen Mustern, reizende Farben “ i)

1.50, 1.35, 05 , 4 0

Damen-
Datnen - Hemden 1 t <)

aus gutem Stoff mit Bogen . . . *
Damen - Hemden 155

aus kräftigem Stoff hübsch garniert ^
Damen - Hemden 105

feiner Stoff mit reicher Stickerei . *
Damen -Beinkleider 1(15

Knielortn mit guter Stickerei . . . *

Damen -Beinkleider £) ;i5
saht elegant , reiche Stickerei . . . »

Wäsche
Unlerlaillen VC,

gute Form mit Stickerei . , , . 00 A

Untertaillen ftri 5
mit schöner Stickerei, reich garniert

Unterlagen 140
besonders elegant ausgestattet . . *

Damen - Röcke und Prinzess-
Röcke

«usscrgowühnlicli billig.

Mädchen - Hemden
in vielen schönen Fassons , gute
Stoffe . . 1.15, 95 , BO, 70,

Mädchen -Beinkleider
K'ilu Stulle, reiche gute Sticker, ! 7V

I 21), MO , >30.

Herren-
Herren - Hemden

weise, „US guten Stullen, mit leinen ‘I' 1**
1 tnsützen . . *1

Knaben - Hemden
aus sehr haltbaren Stoffen, in / *| a
richtigen Fassons . 1.20 . 1.—, 85,

Prinzess -Röcke
für Kinder in allen Grössen.

Wäsche
Zephyr - und Percal -Hemden

in den neuesten Dessins, durch" l/ 1

Herren -Hemden
weiss, mrs extrn leinen Stuften, mb ,jjbb
I’iiiue-Hinsiitzen . . . 0 20, 3.00, • Uorhemden o

weiss und farbig . . . . 75, 70. '1

Zephyr - und Percal -Hemden
in srliuiicn Dessins , regulärer Vorkmilswcrt bis Mt <3 50

>!tt»

Elegante moderne WSSCh ^ßlOUSßll
aus Voile , Crepe neige , Batist etc . mit modsmen
gestickten Krügen , ausserordentlich chic gearbeitet.

—. Preise ganz ungewöhnlich billig. - - - - —

Damen -Slrümpfe
aus guter Baumwolle , schwarz u. leder*

,48a
Strümpfe und Handschuhe

GOa

r
, 4°

2 *

Damen -Slrümpfe
Flor , Musseline , schwarz , leder u tl 'k «.
feinfarbig 1 .25,

Damen -Slrümpfe
gestrickt , gestreift und getupft / ' ko

1.7 < 1.20.

Rinder -Slrümpfe
prima Baumwolle , schwarz u. leder , »
tn Grösse 44 , 30 . . , . , , .

Herren -Socken 00  „
schwarz , farbig u. Fantasie , 75 , 45 , " 0 v<

Damen -Handschuhe
2 Knopf , weiss und farbig

Damen -Handschohe
12 Knopf , lang , weiss und farbig

Damen -Handschuhe
prima Malbseidc , sehr elegant . »

Damen -Handschuhe
12 Knopf , lang , durchbrochen , mit
Finger .

Damen -Halb -Hand 9chuhe '
weiss und schwarz . . . . . .

Handschuhe für Confinnmiin
enorm billig.

Tricotagen
Normalhemden 155

vorzüjfl . Qualitäten , 3 .—, 2 .60 , 2 .20 , *
Einsalzhemden

vorzüglicher 'l' ricot , mit leinen Kln-
Sätzen . . . . 3 . 10, 2 .60 . 2 .30 , I

Unterjacken
prima Maco und Louisiana I *”

1.80 , 1.50 , *

Herren -Hosen J
sehr dauerhaft . . , 100 , 1.70 , *

45

Damen-Direcfoire -Hosen In allen Farben enorm billig.

Neue Gardinen
Abgepassle Sardinen 050

schöne neue Dessins . 4 .50 , 4. 20 ^

Abgepassle Gardinen
prnrntvollo Dessins , Künsller -Fnt - lytO
wUrlo . . . . u .- , 0 .30, 2.00 , "

Tüll-Garniluren
neue Künstler -Dessins , nrnclitvolln WO
VUir0 .6 .00,060 , w

Moderne Halbslores 005
vorzüglicher Geschmack 5 .00,1 .75 , ^

Madras -Garnituren . .. ..
sehr upurle Ausmusterung _ ^

40
I3 50 , 10 .50,

NeueRips -oLeinen -Garnituren WO
wundervoll bestickt . tt 75 , 0 50 , V

MAINZ

II Ludwigsfr . 11.
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